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Konzept zur Vorstellung der Kandidat*innen im Rahmen der Durchführung 

eines Mitgliederentscheides zur Nominierung eines oder mehrerer 

Spitzenkandidat*innen zur Landtagswahl 2024 
Beschluss aus der Landesvorstandssitzung vom 5. Mai 2023 

 

 

Beschluss: 

 

Der Landesvorstand der LINKEN Sachsen beschließt 

nachfolgendes Konzept zur Vorstellung der Kandidat*innen im 

Rahmen eines Mitgliederentscheids zur Nominierung der 

Spitzenkandidat*innen für die Landtagswahl 2024. 

 

Anlagen: 

 

Konzept 

 

politische Botschaft: 

 

- 

Maßnahmen der 

Öffentlichkeitsarbeit: 

 

 
Veröffentlichung im Internet (www.dielinke-sachsen.de) 

 

weitere Maßnahmen: 

 

- 

Finanzen: 

 

- 

Die Vorlage wurde abgestimmt 

mit: 

 

- 

Den Beschluss sollen erhalten: 

 

Landesvorstandsmitglieder/ Landesratsmitglieder/ 

Kreisvorsitzende/ Kreisgeschäftsführer*innen/ 

Ortsvorsitzende/ sächsische Mitglieder im 

Bundesausschuss/ Pressesprecher und 
Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion DIE LINKE im 

Sächsischen Landtag/ Landesparteitagsdelegierte/ 

sächsische Bundesparteitagsdelegierte/ Sprecher*innen der 

Landesweiten Zusammenschlüsse/ Abgeordnete im 

Europaparlament, Bundestag und Landtag/ sächsische 

Parteivorstandsmitglieder/ Regionalmitarbeiter*innen der 

Landtags- und Bundestagsfraktion/ Mitarbeiter*innen 

Landesgeschäftsstelle/ Jugendkoordinator*in/ 

Landesinklusionsbeauftragte*r 

 

Abstimmungsergebnis: 

 
dafür:  einstimmig   

 

F.d.R. 

Dresden, 05.05.2023 

 
Lars Kleba 

Landesgeschäftsführer 

  

http://www.dielinke-sachsen.de/


Konzept zur Vorstellung der Kandidat*innen im Rahmen der Durchführung eines 

Mitgliederentscheides zur Nominierung eines oder mehrerer Spitzenkandidat*innen zur 

Landtagswahl 2024 
 

 

Gegenstand 
 

Gegenstand des Konzeptes ist die Vorstellung der Kandidat*innen, welche sich im Rahmen des 

Mitgliederentscheides für die Spitzenkandidatur zur Landtagswahl 2024 in Sachsen bewerben. 
 

Die öffentliche Präsentation der bzw. des durch den Mitgliederentscheid bestimmten 

Spitzenkandidat*in bzw. Spitzendkandidat*innen nach der Bekanntgabe der Ergebnisse des 

Mitgliederentscheides bis zur Landtagswahl soll in diesem Konzept mitgedacht und vorbereitet 

werden, muss ihre Fortsetzung jedoch in der Planung der Kampagne zur Landtagswahl finden. 

 

Sollten sich bis zum Bewerbungsschluss des Mitgliederentscheides nicht mehr Kandidat*innen 

bewerben, als Plätze für Spitzendkandidat*innen vorgesehen sind, findet kein Mitgliederentscheid 

statt. Das vorliegende Konzept kann dann als Grundlage für die Planung der Kampagne zur 
Landtagswahl dienen. 

 

 

Beschlussgrundlagen 
 

Die 3. Tagung des 16. Landesparteitages hat am 05.11.2022 in Löbau beschlossen, dass zur 

Nominierung der bzw. des Spitzenkandidat*innen ein Mitgliederentscheid durchgeführt werden soll 

und den Landesvorstand beauftragt, „politische Anforderungen für eine Spitzenkandidatur sowie einen 

Zeitplan zu entwickeln, die ermöglichen, im Prozess der Meinungsbildung der Mitglieder linke Politik in 

Sachsen öffentlichkeitswirksam bekannt zu machen.“11 
 

Den Zeitplan hat der Landesvorstand am 27.01.2023 beschlossen.2 Die politischen Anforderungen für 

die Spitzendkandidatur sollen demnach am 05.05.2023 vom Landesvorstand beschlossen werden, 

ebenso soll eine Entscheidung getroffen werden, ob es eine oder mehrere Spitzendkandidaturen 

(Doppelspitze) geben soll. 
 

 

Zielgruppe 
 

Die eigentliche Zielgruppe sind die zum Mitgliederentscheid abstimmungsberechtigten Mitglieder des 

Landesverbandes DIE LINKE. Sachsen.  

 

Die erweiterte Zielgruppe ist die sächsische Öffentlichkeit, da der Landesparteitag beschlossen hat, 

„im Prozess der Meinungsbildung der Mitglieder linke Politik in Sachsen öffentlichkeitswirksam bekannt 
zu machen“. Insofern sollen alle im Konzept benannten Maßnahmen darauf ausgerichtet werden, 

beide Zielgruppen zu erreichen. 

 

 

Zeitraum 
 
Der Zeitraum für die Vorstellung der Kandidat*innen ist definiert durch den beschlossenen Zeitplan für 

den Mitgliederentscheid: am Donnerstag, 24.08.2023 entscheidet die Abstimmungskommission über 

die Zulässigkeit der Bewerbungen. Die Rücksendefrist für die Abstimmungsunterlagen ist Montag, 

02.10.2023 um 15 Uhr.  

 

1 Beschluss zu F.6. „Durchführung eines Mitgliederentscheides zur Nominierung eines oder mehrerer 

Spitzenkandidat*innen der sächsischen LINKEN zur Wahl des 8. Sächsischen Landtages in 2024“, 3. 

Tagung 16. Landesparteitag, 05.11.2022, Löbau 
2 Beschluss B 8 – 134 „Zeitplanung & Abstimmungskommission für den Mitgliederentscheid zur 
Spitzenkandidatur für die Landtagswahl 2024“, Landesvorstand, 27.01.2023, Dresden 



Für die Durchführung von Veranstaltungen und weiterer Maßnahmen ergibt sich daraus der Zeitraum 

von Samstag, 26.08. bis einschließlich Sonntag, 01.10.2023 

 

 

Bekanntmachung der Kandidat*innen 
 

Am Freitag, 25. August werden die eingegangenen Kandidaturen verkündet und am Montag, 28. 

August werden die Kandidaturen und der Ablauf in einem Online-Pressegespräch vorgestellt. Dort 

können sich auch die Kandidat*innen das erste Mal mit einem kurzen Statement äußern.  

 

Veranstaltungen 
 

Zur weiteren Vorstellung der Kandidat*innen sind insgesamt sieben Termine im September 2023 

vorgesehen: 

 

• zwei zentrale, moderierte Online-Veranstaltungen, organisiert vom Landesverband 

• zwei Veranstaltungen in Dresden und Leipzig an je einem Samstag in Zusammenarbeit mit den 

jeweiligen Stadtverbänden 

• drei Veranstaltungen in den Regionen in Zusammenarbeit mit den gastgebenden Orts- bzw. 

Kreisverbänden: 

 

 Region 1: Bautzen/Görlitz/SOE (Vorschlag: Bautzen, Steinhaus) 

 Region 2: Chemnitz/Erzgebirge/Zwickau/Vogtland (Vorschlag: Chemnitz, Luxor) 

 Region 3: Mittelsachsen/Westsachsen/Nordwestsachsen/Meißen (Vorschlag: Döbeln, 

 Treibhaus, WelWel) 

 

Die Veranstaltungen in den Stadt- und Kreisverbänden finden nur statt, wenn diese unter den im 
folgenden beschriebenen Voraussetzungen ein Interesse daran bekunden und sich an der Finanzierung 

entsprechend beteiligen. 
 

 

a) zentrale Online-Veranstaltungen 
 

Die zentralen Veranstaltungen des Landesverbandes werden als Online-Format durchgeführt. 

 

Format 
 

Die zentralen Online-Veranstaltungen des Landesverbandes werden als Live-Veranstaltungen mit den 

Kandidierenden durchgeführt (externe Technik) und parallel bei YouTube gestreamt. Mitglieder können 

die Veranstaltung auch in einer Videokonferenz bei BigBlueButton verfolgen und sich dort beteiligen. 

 

Technische Ausstattung und personelle Unterstützung 
 

• Videokonferenzplattform BigBlueButton 

• Streaming-Software 

• Streaming Einbindung auf Website des Landesverbandes 

• 1 Mitarbeiter:in technischer Support 

• 1 Mitarbeiter:in Support für Moderator:in 

 

Einladung 
 

• über Mitgliederverteiler Newsletter-System 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 

• Termin auf der Homepage 



• Facebook-Veranstaltung 

• Pressemitteilung 

• Ankündigung bei Twitter, Facebook (Feed & Story), Instagram (Feed & Story) 

• Ankündigung im Telegram-Kanal des Landesverbandes 

 

Ablauf 
 

19 Uhr:  Beginn und Begrüßung durch Moderation 
  - Begrüßung Teilnehmer*innen 

  - Vorstellung der Moderation 

  - Erläuterung des Ablaufs 

  - kurze Vorstellung der Kandidat*innen und nettes „reinkommen“ („Vervollständigen 

  Sie diesen Satz…“; Halten sie „Ja, nein, vielleicht hoch“; „Lieber X oder Y“) 

 

19:15 Uhr:  Vorstellungsrunde der Kandidat*innen 

  - je Kandidat*in ca. 10 Min. sich persönlich und die politischen Ziele vorzustellen 

  - die Teilnehmer*innen können in dieser Zeit Fragen in den Chat an die Moderatorion 

  oder per Mail schreiben 
 

19:45 Uhr:  Fragerunde der Teilnehmer*innen 

  - Fragen können nach Wortmeldung im Chat und Aufruf durch Moderator*in direkt 

  gestellt werden 

  - anonym eingereichte Fragen werden durch Moderation zwischendurch eingebaut 

 

21:00 Uhr:  Ende der Veranstaltung 

 

 

b) Veranstaltungen in den Kreis- und Stadtverbänden 
 

Anforderungen an Objekte 
 

• Objekt mit MIV und ÖPNV gut erreichbar, geringe Mietkosten 

• gastronomisches Angebot auf Selbstzahlerbasis 

• Raum für bis zu 100 Personen (in den Stadtverbänden 200), Reihenbestuhlung 

• Podium mit ausreichend Platz für bis zu 5 Personen 

• Beschallungstechnik vorhanden 

 

Einladung 
 

• Einladung über die beteiligten Kreis-/Stadtverbände via Mail, ggf. per Brief 

 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 

• Ankündigung per Pressemitteilung, vor allem regionale Presse explizit einladen 

• wie oben 

 

Ablauf 
 

18 Uhr:  Einlass 

 

19 Uhr:  Beginn und Begrüßung durch Moderation 

  - Begrüßung der Teilnehmer*innen und ggf. Pressevertreter*innen  

  - Vorstellung der Moderation 

  - Erläuterung des Ablaufs 

  - kurze Vorstellung der Kandidat*innen 

 

19:15 Uhr:  Vorstellungsrunde der Kandidat*innen 



  - je Kandidat*in ca. 10 Min. sich persönlich und die politischen Ziele vorzustellen 

  - die Teilnehmer*innen können in dieser Zeit anonym Fragen auf Zettel schreiben und 

  in eine Box einwerfen 

 

19:45 Uhr:  Fragerunde im Publikum 

  - Fragen können direkt gestellt werden 

  - anonyme Fragen werden durch Moderation gezogen und zwischendurch eingebaut 

 

gegen 21 Uhr:  Ende der Veranstaltung, anschließend lockerer Austausch 
 

Kostenübernahme/Arbeitsteilung bei der Organisation 
 

• Kosten für Miete und Technik übernehmen die beteiligten Stadt-/Kreisverbände 

• Fahrtkosten können über Stadt-/Kreisverbände abgerechnet werden 

• Die Landesgeschäftsstelle unterstützt bei der Organisation im Vorfeld und mit 

Mitarbeiter*innen vor Ort. 

• Die Landesgeschäftsstelle organisiert bei Bedarf eine Moderation. 

 
 

Terminübersicht – Vorschlag 
 

Ein Hauptanliegen dieses Konzeptes ist es, unter Einbeziehung und Beachtung aller zur Verfügung 

stehenden Informationen, alle Termine festzulegen, unabhängig von den potentiellen Kandidat*innen. 
Die Vielzahl an Akteur*innen und organisatorischen Abhängigkeiten macht es unmöglich, mit 

Bewerbungsschluss Ende August nochmal neue Termine zu verhandeln. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere begleitende/vorbereitende Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit 
 

Die beschriebenen Veranstaltungen sollen genutzt werden, um bereits im Vorfeld der Entscheidung 

Grundlagen für die öffentliche Präsentation nach dem Mitgliederentscheid zu produzieren: 
 

• Jede*r Kandidat*in bekommt einen professionell produzierten, kurzen Videoclip für a) 

Präsentation im Vorfeld und b) nach Entscheid (ggf. b) erst direkt im Anschluss produzieren 

aber schon vorher terminieren und vorbereiten!) 

• Im gleichen Atemzug werden professionelle Fotos erstellt. 

• Kandidat*innen brauchen Sprachregelung für „Niederlage“, positiver Blick auf die Mit-

Kandidierenden 

• Vorstellungsseite auf Website mit: Bildern, Vita, kurzer Text, kurzes Interview/Fragen 

(Regeln/Zeichenzahl für alle gleich) 

• 2 Vorstellungen im Bereich Social Media (1x Fotos & Text, 1x Video) 

...Sommerferien

August 18 Mo

21 Mo Bewerbungsfrist 34 19 Di zentrale online Veranstaltung 2

22 Di 20 Mi Plenum

23 Mi 21 Do Plenum

24 Do Entscheidung Zulässigkeit 22 Fr Landesvorstand mit LTF

25 Fr Landesvorstand 23 Sa

26 Sa 24 So

27 So 25 Mo Fraktionsklausur

28 Mo Online Pressegespräch 35 26 Di Fraktionsklausur

29 Di 27 Mi Veranstaltung Region 3

30 Mi zentrale Online-Veranstaltung 1 28 Do

31 Do 29 Fr

September 30 Sa

1 Fr Weltfriedenstag Oktober

2 Sa Tag der Sachsen 1 So

3 So Tag der Sachsen 2 Mo Rücksendefrist (15 Uhr)

4 Mo 36 3 Di Tag der dt. Einheit

5 Di 4 Mi

6 Mi Veranstaltung Region 1 5 Do

7 Do 6 Fr

8 Fr 7 Sa Herbstferien

9 Sa Veranstaltung Dresden/Leipzig 8 So

10 So 9 Mo

11 Mo 37 10 Di

12 Di gf. LaVo / gf. LaVo & OV/ PV 11 Mi

13 Mi 12 Do

14 Do Veranstaltung Region 2 13 Fr

15 Fr 14 Sa Auszählung Mitgliederentscheid

16 Sa Veranstaltung Dresden/Leipzig 15 So

17 So (Leipzig) – BAG b&g 16 Mo


